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Der Keilbahnhof der Gotthardbahn zu Arth-Goldau zeigt in [einem Emp-
fangsgebäude (Fig. 198169) die fragliche Anordnung in derjenigen Ausbildung,
bei der die beiden Warteläle nicht unmittelbar aneinander ftoßen.

Die Warteräume find von dem Querdurchgang (Verbindungsgang) zugänglich. Der Saal

der Bahnhofswirtfchaft ift zum Teile zwifchen ihnen gelegen und befitzt befondere feitliche Zugänge.

Es beltehen noch andere Anlagen, die [ich keinem der vorgeführten Type
anlchmiegen, meiftens nicht zu ihrem Vorteil. Als einziges Beifpiel [ei der durch
Fig. 199 11. 200170) dargeltellte deutfch-ruflifche Übergangsbahnhof zu Skalmierzyce

hier aufgenommen.
Das Empfangsgebäude ilt im Stil des märkifchen Backfteinbaues gehalten, und demgemäß

find gotil'che Formen im Äußeren und im Inneren zur Anwendung gekommen. Bezüglich der

Empfangsgebäude

Fig. 198- auf dem

Bahnhof der

Gotthardbahn

’;‘m w. Gr. zu

Arth—Goldau 169).

 

  
Raumverteilung fällt in nicht gerade befriedigender Weile der einfeitige Wartegang (Flur) auf,
der auch nach dem „Zollfaalfl führt. Die Mehrzahl der Reifenden betritt zunächl‘t diel'en Raum

von dem durch die deutfche Steuerbehörde gefperrten und überwachten ruflifchen Bahnfteig;

hier wird das Reifegepäck unterfucht und, wenn erforderlich, zur Verzollung herangezogen-
Der aus Rußland kommende Reifende hat [ein Gepäck bereits auf der Landftraße verzollt und

betritt das Empfangsgebäude an [einer Stirnfeite durch die „Halle" 171).

2) Bahniteig höher als der Bahnhofsvorplatz gelegen.

Liegen die Bahnlteige der hier zu behandelnden Bahnhöfe höher als der
Bahnhofsvorplatz, lo tritt, wie in früheren ähnlichen Fällen, die Notwendigkeit
ein, das Empfangsgebäude zweigelcholfig auszubilden. Indes kann hierbei in
verfchiedener Weile verfahren werden.
  

‘”) Nach: Der Eifenbahnbau der Gegenwart. Ahfchn. III: Bahnhofs-Anlagen. Wiesbaden 1899. S. 517.

“°) Nach: Zeitfchr. f. Bauw. 1907, S. 389 11. Bl. 50.

’") Nach ebendaf., S. 389.
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